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Kindergarten Niederwangen „ Dorfputzete“ 

Alle Jahre wieder….. 

Auch in diesem Jahr 

haben sich die 

Vorschulkinder des 

Kindergartens auf 

den Weg gemacht, 

um unser Dorf zu 

„putzen“. 

 

Mit viel Eifer wurde allerlei 

Müll entdeckt und aufgesammelt. So wurde Ruck-Zuck ein ganzer 

Sack gefüllt. Zur Belohnung gab es dann für alle fleißigen Helfer ein 

leckeres Eis. Denn wer viel arbeitet soll ja auch belohnt werden      

 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Die Schüler der GWRS haben am 29.04. gesammelt, Abordnungen 

der Vereine und Mitbürger Niederwangens waren am Samstag, den 

30.04.2022 unterwegs. Leider war das Wetter nicht so schön, dass 

man hätte Fotos machen können. Allen ein herzliches  
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten in der 
Ortsverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind:
Montag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefonisch sind wir Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis  
12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr erreichbar.
Tel.: 07522 2501  Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Ihr Rathaus-Team
 

Die Urlaubssaison beginnt, 
neuer Personalausweis oder Reisepass 
Bitte denken Sie daran, dass Sie für Auslandsreisen im  
Sommer einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
benötigen. Die Ausstellung eines neuen Dokumentes dau-
ert momentan sehr lange (bis zu 8 Wochen, oder länger).  
Um einen Personalausweis oder Reisepass zu beantragen 
braucht man in der Ortsverwaltung keinen Termin. Sie benö-
tigen ihren alten Ausweis und ein neues, biometrisches Pass-
foto. Das Foto darf nicht älter als 6 Monate sein. 

VEREINSNACHRICHTEN

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Eine Reise durch die Welt der Gälweiler Weine 
Liebe Weinliebhaberinnen und Weinliebhaber, 
die Brüder Andreas und Leo Gälweiler bewirtschaften in Sankt 
Katharinen, im sonnenverwöhnten Seitental der Nahe, in  
zweiter Generation ein Weingut. Auf unserer damaligen  
musikalischen Reise haben wir das Weingut erkundet und 
haben Leo Gälweiler nun zu uns zu einer Weinprobe eingeladen.  
Wir möchten alle Interessierten herzlich zu dieser Weinverkos-
tung der Gälweiler Weine einladen. 
Samstag, den 30.07.2022 um 19:00 Uhr im Probelokal der 
Mk Niederwangen 
Anmeldung über Meike Rutka (rutka.m@gmx.de). 
Ihre Musikkapelle Niederwangen
 
Helfen Sie uns, das Kinderfest Wangen in seiner jetzigen 
Form zu erhalten! 
Liebe Niederwangener, 
sicher haben Sie schon mitbekommen, dass das Kinderfest 
in seiner jetzigen Form wackelt, weil über die Pandemie viele  
Helfer weggebrochen sind und nicht genügend neue bisher 
nachgekommen sind. 
Wir, die Musikkapelle Niederwangen, helfen nach unseren Kräf-
ten, aber damit ist natürlich noch nicht alles gerettet. Haben 
Sie Lust auch mitzuhelfen? Keine Sorge, alle Tätigkeiten sind 
leicht beherrschbar und es macht Spaß in so einem bunt gemisc      
hten Team mitzuarbeiten. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher  
Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt,  
akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 03. Juni 2022: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Samstag, 04. Juni 2022: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Sonntag, 05. Juni 2022 (Pfingstsonntag): 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 06. Juni 2022 (Pfingstmontag): 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
Zusatzdienst von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Dienstag, 07. Juni 2022: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Mittwoch, 08. Juni 2022: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Donnerstag, 09. Juni 2022: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Freitag, 10. Juni 2022: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Für die Kinderfestkommission ist es einfacher, wenn Helfer sich 
über Vereine melden. Darum, wenn Sie Lust haben zu helfen, 
melden Sie sich bei uns. 
Zur Auswahl stehen Schichten am Donnerstagabend, Samstag 
und Sonntag jeweils  Morgens, Nachmittags oder Abends. Sie 
können zwischen Tätigkeiten im Bereich Essen, Getränke oder 
Austräger auswählen. 
Wenn Sie sich für ein Helfen im Namen der Musikkapelle  
Niederwangen entscheiden, kommen für jede Ihrer Helferstun-
den 6 € in unsere Vereinskasse. Eine Spende, die wir nach den 
schwierigen Zeiten, die hinter uns liegen, natürlich auch gut 
gebrauchen können. 
Melden Sie sich, wenn Sie Fragen haben oder sich für ein Mit- 
helfen entschieden haben gerne unter der Mailadresse:  
vorstand@musikkapelle-niederwangen oder unter der Telefon-
nummer 07522-909364. 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 
Ihre Musikkapelle Niederwangen
 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Niederwangener Backhausfeschtle wieder voller Erfolg 
Nach über 2 Jahren (Zwangs-)Pause konnten die Niederwan-
gener endlich wieder das weit über die Ortschaftsgrenzen hin-
aus bekannte & beliebte Backhausfeschtle feiern. Groß war der 
Besucherandrang nach der langen Festpause, so dass auch der 
angrenzenden Pfarrgarten spontan mit zum Festen verwendet 
wurde. Hier haben sich im Schatten alter Bäume besonders 
viele Familien niedergelassen. Die Backhaus- und die Küchen-
brigade war stark gefordert: 30 kg Leberkäse, 200 Dinnette, 
100 Brotlaibe & 100 Seelen wurden gebacken und restlos ver-
kauft. Besonders die Dinnette waren sehr begehrt und haben 
den Ofen im Backhaus wie auch die Bäckerinnen und Bäcker an 
die Leistungsgrenze gebracht. 19 Kuchenbäckerinnen haben 
das Essensangebot abgerundet. Insgesamt gab es viel Lob von 
Seiten der Besucher. Eine kleine Abordnung der Musikkapelle 
Niederwangen hat Besucher und Gäste bestens unterhalten. 
Rundherum also wieder ein gelungenes Fest. Möglich war dies 
und ist dies nur durch die vielen Helferinnen und Helfer des Hei-
matvereins, denn auch dieses kleine Fest für die Dorfgemein-
schaft erfordert immer wieder viel Vorbereitung und Arbeit. 
Nichtsdestotrotz, kaum vorbei, freuen sich die Niederwange-
ner und Fans des Backhausfeschtle schon jetzt auf‘s nächste 
Jahr und das nächste Backhausfeschtle!
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Das Wangener Kinder- und Heimatfest  
Wangen braucht dringend eure Unterstützung! 
Nach zwei Jahren Pandemie freuen wir uns von der Wange-
ner Kinderfestkommission endlich wieder unser Kinder- und 
Heimatfest Wangen aufleben zu lassen. Damit wir jedoch wie 
gewohnt unser beliebtes Festzelt betreiben können, suchen 
wir dringend nach freiwilligen Helfern. 
Für einen reibungslosen Festzeltbetrieb müssen wir derzeit 
noch nahezu 300 offene Schichten besetzen – wie ihr seht:  
Wir brauchen euch! 
Nur gemeinsam mit allen Bürgern und der Unterstützung aller 
Vereine aus Wangen und dem Umland, kann es ein Festzelt 
geben. 
Ganz nach unserem Motto: Von Bürgern für Bürger! 
Packt mit uns an, wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung. 
Für weitere Informationen schaut unter www.kinderfest-wan-
gen.de oder meldet euch unter: festzelt@kinderfest-wangen.de.
 
„Karten für den Frieden“ – 
1072 Euro gehen an H.O.P.E. 
Durch den Verkauf von Karten, die Isabelle Amouriaux und 
Nolwenn Maltzahn für den Frieden, den Zusammenhalt und 
das Wohlergehen aller Menschen vor ein paar Wochen gemalt 
haben, konnten die beiden Hobby-Künstlerinnen 1072 Euro an 
die Wangener Kinderhilfsorganisation H.O.P.E. übergeben. Das 
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Geld wird, unabhängig von der politischen Situation im Land, 
weiterhin für die Versorgung und Behandlung hilfsbedürftigen 
Kindern in der Ukraine eingesetzt, berichtet Herr Ponto, Vor-
standsvorsitzender des Vereins. Über diese Spendenübergabe 
hinaus sind die Karten in Wangen in der Bücherei und in der 
Käsestube weiter zu erwerben. Es besteht außerdem die Mög-
lichkeit, sie per Mail unter isaquarell@gmx.de zu bestellen. Im 
näheren Umkreis von Wangen können die Karte auf Anfrage 
auch geliefert werden.
 
Altstadt- und Museumsverein Wangen 
„Vom Korn zum Brot“ Familienprogramm am Deutschen 
Mühlententag in der Eselmühle Wangen 
Am Pfingstmontag, dem Deutschen Mühlentag lädt der Alt-
stadt- und Museumsverein Wangen zu einem großen Mitmach-
programm in und um die Eselmühle ein. 
Die Besucher erkunden, wie aus Korn Brot hergestellt wird. 
Dabei werden vier Mitmachstationen aufgebaut. Der Wange-
ner Sensenverein führt vor, wie das Korn gesenst wurde. Der  
Dreschflegelverein aus Schlier wird vor der Eselmühle zei-
gen, wie das Korn gedroschen wurde. Im Badstubeninnenhof 
wird das Korn gemahlen. Wenn die Besucher alle drei Stati-
onen durchlaufen haben, dürfen sie sich am Ende ein Stock-
brot backen. Nur an diesem Tag wird in der Mühle eine private  
Leihgabe, eine keltische Handmühle ca. 500 v. Chr. und eine 
Steinmühle aus der Sahara ca. 8000 Jahre alt gezeigt. 
Der Altstadt- und Museumsverein freut sich auf viele neugie-
rige Besucher.
 
Häge-Schmiede Wangen 
joy-Kleinkunst mit Peter Löhmann 
Wangen:  Am Freitag, 03. Juni um 20.00 Uhr ist Peter Löhmann 
mit dem Comedy-Kabarett „Soloprogramm – Meine Come-
dywelt“ zu Gast in der Häge-Schmiede. Freuen Sie sich auf 
urkomische Geschichten aus der Schweiz Comedymanufak-
tur: Comedy made in Switzerland!
Der Deutsch-Schweizer mit dem komischen Akzent nimmt Sie 
mit auf eine ganz besondere Reise: Tauchen Sie ein in Peters 
Welt des Lachens! Der Comedian mit Verzauberungsgarantie 
lässt mit seinem Comedy-Programm in Ihrem Kopf die unglaub-
lichsten Bilder entstehen. Gehen Sie mit Peter auf eine Reise 
durch seine turbulente Kindheit, seine Jugend in den wilden 
80ern, seine Hochgeschwindigkeitsbeziehung mit Freundin 
Heidi, seine schleichende Verwandlung in einen Vollblutschwei-
zer, seine Linkshänder-Liebe zum Tee, Siri wird ihm einen ande-
ren Weg zeigen und Peters erste Anzeichen des Alterns. Seine 
humorvollen Geschichten mixt er mit Oscarreifer Zauberei und 
Spezialeffekten.
Karten gibt es im Vorverkauf im Gästeamt, Bindstraße 10,  
Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer 07522 / 
29 131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 
erreichbar.
 
Rentenberatung in Wangen 
Fragen zum Rentenrecht beantwortet der Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversicherung, Herr Franz-Wolf-
gang Eckers, am 09.06.2022 von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr in 
den Räumen der AOK Wangen, Lindauer Str. 41.  
Eine Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 0751 371-252 
ist unbedingt erforderlich.
 

Volkshochschule Wangen 
Die deutsche Sprache fordert Geflüchteten viel Geduld ab 
Vier Sprachkurse werden ehrenamtlich von Profis unter-
richtet 
In vier Kursen lernen derzeit rund 60 ukrainische Flüchtlinge 
Deutsch. Organisiert werden die Kurse von der Volkshochschule 
Wangen, unterrichtet wird von vier Lehrerinnen und Lehrern 
hochprofessionell im Ehrenamt. Ein Besuch im Unterricht in 
den Räumen des katholischen Gemeindezentrums St. Ulrich. 
Manchmal ist es einfach zum Haare Raufen mit der deutschen 
Sprache: Gerade erst haben die Schülerinnen und Schüler 
von Rita Scheuerecker gelernt, dass bei der Verneinung nach 
dem Verb „nicht“ folgt wie in „ich lese nicht“. Vor einem Nomen 
jedoch steht „kein“ wie in „ich habe kein Buch“. Da verzweifelt 
Olena beinahe: „Wieso heißt es dann ‚Wir machen keine Pause?‘.“ 
Mit großer Ruhe und Routine erläutert die Lehrerin, warum 
das so ist. Rita Scheuerecker hat wie alle ihre Kolleginnen 
und Kollegen schon 2015, als viele Menschen vor allem aus 
Syrien, Afghanistan, aber auch aus Afrika nach Europa kamen, 
Deutsch unterrichtet. „Ja, das ist schwer“, sagt sie zu Olena. 
Manchmal hilft es, auf Englisch zu erklären, um was es geht. 
Und wenn das nicht von allen verstanden wird, gibt es meistens 
jemanden, der ins Ukrainische übersetzen kann. Im Kurs sitzen  
14 Erwachsene, darunter aber auch zwei junge Menschen, die 
in die Schule gehen, aber mit ihren Sprachkenntnissen schnel-
ler vorankommen wollen. 
„Das ist meine Art zu helfen“, sagt Rita Scheuerecker auf die 
Frage nach ihrer Motivation. Und der Unterschied zu 2015? – 
„Damals war alles neu, jetzt ist es organisiert“, sagte sie. So gibt 
es jetzt auch Lehrbücher. Wenn man zuhört, kann man sich gut 
vorstellen, dass sie von Schulbuchredaktion genau für den Per-
sonenkreis geschrieben wurde, der 2015 angesprochen werden 
sollte. Da ist von Eritrea, Syrien oder anderen Ländern die Rede, 
wenn nach der Herkunft gefragt wird. Für die Kursteilnehmerin-
nen und -teilnehmer heute ist das kein Problem. 
Im Kurs von Wilfried Löwe geht es gerade um Fragen und Ant-
worten. Da heißt es im Buch beispielsweise: „Kommen Sie aus 
Eritrea? – Nein aus Nigeria.“ Aber gefragt sind auch Familienthe-
men: „Annas Tochter ist vier Jahre alt. Wie alt ist deine Tochter?“ 
– „Meine Tochter ist fünf Jahre alt“, kommt die Antwort. Wäh-
rend Wilfrid Löwe geduldig erklärt oder in der direkten Anspra-
che das Frage- und Antwortspiel fortsetzt, geht die Tür auf. Eins 
der Kinder kommt von der (ehrenamtlichen) Betreuung herein 
und möchte der Mama etwas zeigen. Um die anderen nicht zu 
stören, geht sie leise mit hinaus. Das geschieht immer wieder. 
Mal kommt dieses Kind, mal ein anderes. 
Im Kurs geht es derweil weiter. Wilfried Löwe gibt Hanna ein 
Tablet in die Hand. Dort ist ein Familienfoto der Promi-Familie 
Beckham zu sehen. Hanna geht durch die Reihen und fragt ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler: „Ist das der Sohn von David 
Beckham?“ und deutet auf eins der Mädchen. „Nein, das ist die 
Tochter“, kommt die Antwort. Und so geht es eine ganze Weile. 
Für ihren Lehrer ist es klar: „Sprechen ist das Wichtigste!“ Am 
Ende heißt es: „Zeit für die Hausaufgaben“. Eine der Aufgabe 
ist: „Vergesst nicht, auf Deutsch zu sprechen!“ 
Während die meisten einpacken, sprechen zwei Frauen die 
Besucherin an. Daria sagt: „Wir sind wirklich glücklich. Wir sind 
als Familie hier.“ Doch dann berichtet sie von der Sorge, wie sie 
Kinderbetreuung und Integrationskurs ab Juni zusammenbrin-
gen kann. Auch Hanna kommt mit einem Problem: Sie wohnt 
derzeit mit ihrer Schwester in einer Ferienwohnung, gemeinsam 
mit den insgesamt vier Kindern. Die Vermieter fragen immer 
wieder, wann sie ausziehen können. Zwei Kinder gehen aufs 
Gymnasium, eins in die Grundschule, aber die vierjährige Toch-
ter vermisse Spielkameraden. Und eigentlich möchten die bei-
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den Frauen aus nachvollziehbaren Gründen am liebsten in der 
Stadt wohnen. Aber sie sagen auch: „Wir sind froh, dass wir hier 
sein dürfen, und wir fordern nichts.“ 
Wilfried Löwe kennt das. Die Lehrerinnen und Lehrer seien ein 
wesentlicher Kontakt der Flüchtlinge in die Welt des Gastge-
berlandes, sagt er. Oftmals würden am Rande solche persönli-
chen Themen besprochen. 
Dass die Lehrerinnen und Lehrer im Ehrenamt mehr leisten, 
als „nur“ zu unterrichten wissen auch der Leiter der Volks-
hochschule Wangen, Lorenz Macher und die Integrationsbe-
auftragte Anita Mutvar. „Allen Lehrkräften Annemarie Kraus, 
Wilfried Löwe, Rita Scheuerecker und Peter Staudacher gebührt 
ein besonderer Dank“, sagen sie. „Durch ihr Engagement wer-
den die ersten Grundsteine für ein besseres Verständnis unse-
rer Gesellschaft gelegt und eine zukünftige Teilhabe daran erst 
ermöglicht.“

 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Regierungspräsidium Tübingen 
L 333, Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt Primisweiler 
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert im Sommer die 
Fahrbahn der L 333 in der Ortsdurchfahrt Primisweiler vom 
Kreisverkehr mit der einmündenden K 8002 bis zum Ortsaus-
gang in Richtung Neukirch. 
Die Landesstraße weist in diesem Abschnitt Verdrückungen und 
flächige Netzrisse auf, weshalb der gesamte Asphaltaufbau auf 
einer Länge von rund 830 Metern saniert wird. 
Im Zuge der Belagsarbeiten erneuert der Zweckverband Neu-
ravensburger Wasserversorgungsgruppe die Hauptwasserlei-
tung in der L 333. Des Weiteren werden im Auftrag der Stadt 
Wangen die beiden vorhandenen Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut und die Gehwege erneuert. 
Seit Montag, 30. Mai 2022 ist eine Vollsperrung der Ortsdurch-
fahrt erforderlich. Um die Behinderungen für die Bewohner 
von Primisweiler zu vermindern, erfolgt der Ausbau des beste-
henden Asphaltbelags und die unmittelbar daran anschließen-
den Arbeiten an der Wasserleitung in mehreren Teilabschnitten. 
Zunächst wird der Fahrbahnbelag vom Kreisverkehr bis zur Ein-
mündung des Brunnenwegs sowie von der Einmündung des 
Blauseewegs bis zum Ortsausgang abgefräst. Voraussichtlich 
nach drei Wochen Bauzeit erfolgt dann der Abschnitt vom Mit-
telseeweg bis zum Blauseeweg. Die Erneuerung der Wasserlei-
tung soll bis Anfang August abgeschlossen werden. 
Die Wiederherstellung des Fahrbahnbelags mit dem Umbau 
der Busbuchten und der Erneuerung der Gehwege soll dann 
voraussichtlich Ende September beendet sein. 
Während der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt wird der Verkehr 
zwischen Primisweiler und Neukirch über die bereits beste-
hende Umleitung über die K 8002 nach Schomburg und Haslach 
sowie über die K 7701 nach Neukirch und umgekehrt geführt. 
Die Kosten der Fahrbahnsanierung belaufen sich auf zirka 
260.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getra-
gen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die entstehenden 
Behinderungen. 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.
 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund mbH 
Freifahrt für Ukraine-Flüchtlinge endet am 31. Mai 
9-Euro-Ticket als günstige Alternative – Hinweise zu Schü-
lerfahrkarten 
Am Dienstag, 31. Mai, endete deutschlandweit die Sonderre-
gelung, dass Menschen, die aus der Ukraine geflüchtet sind, 
gegen Vorlage eines Ausweisdokuments kostenlos Busse und 
Bahnen des öffentlichen Nahverkehrs nutzen können. Mobili-
tät zum günstigen Preis ermöglicht vom 1. Juni bis 31. August 
unter anderem das 9-Euro-Ticket. 
Im bodo-Verkehrsverbund können geflüchtete Kinder und 
Erwachsene grundsätzlich das gesamte reguläre Angebot nut-
zen. Schüler im bodo-Gebiet haben beispielsweise die Möglich-
keit, über das Listenverfahren eine eCard Schule zu beziehen 
oder sich Schülermonatskarten aus dem Abo- oder Einzelver-
kauf zu besorgen. Im Aktionszeitraum des 9-Euro-Tickets gelten 
sämtliche bodo-Abokarten, die eCard Schule und Schülermo-
natskarten deutschlandweit als 9-Euro-Tickets. Abbuchungen 
vom Bankkonto werden automatisch angepasst. Das 9-Euro-Ti-
cket ist im gesamten Aktionszeitraum (Juni, Juli und August) 
aber auch stets im Einzelverkauf erhältlich. Weitere Informati-
onen hierzu gibt es auf www.bodo.de. 
Die „helpukraine“-Tickets des DB-Fernverkehrs gelten auch über 
den 31. Mai hinaus. Wer aus der Ukraine geflüchtet ist, erhält 
diese kostenlosen Fahrscheine in allen Reisezentren und Agen-
turen der Deutschen Bahn. Sie gelten im Nah- und Fernverkehr 
und dienen der Weiterfahrt zu jedem Zielbahnhof.
 
 
Grundsteuerreform:  
Informationsschreiben an private Grundstückseigentümer 
werden verschickt - Unterstützung bei der Steuererklärung 
Die Steuererklärung für die Grundsteuer rückt näher: Ab dem 
1. Juli 2022 kann sie bequem über ELSTER elektronisch abge-
geben werden. Daher beginnt die baden-württembergische 
Finanzverwaltung am Montag, 16. Mai 2022, mit dem Versand 
der Informationsschreiben an die privaten Eigentümerinnen 
und Eigen-tümer von Grundstücken. Die Aktion dauert vor-
aussichtlich bis Ende Juni. 
Die Schreiben sollen die Bürgerinnen und Bürger bei ihrer 
Grundsteuererklärung, auch „Feststellungserklärung“ genannt, 
unterstützen. Darin stehen rele-vante Informationen und Moda-
litäten: So beinhalten die Schreiben konkrete Angaben zum 
jeweiligen Grundstück - wie beispielsweise das Aktenzeichen. 
Zudem informieren sie darüber, wo die weiteren erforderlichen 
Daten für die Feststellungserklärung - wie Grundstücksgröße 
und Bodenrichtwerte - zu finden sind: nämlich auf der zentralen 
Internetseite zur Grundsteuerreform unter www.grund-steu-
er-bw.de. Um die Erklärung zu erstellen, reichen bei den meis-
ten Grundstücken diese Informationen aus. Die Frist zur Abgabe 
der Feststellungserklärung endet am 31. Oktober 2022. 
Ausführliche Informationen liefern neben der Landesseite www.
grundsteuer-bw.de auch die FAQ zur Grundsteuer auf der Web-
seite des Finanzministeriums. Erklärvideos gibt es ebenfalls 
unter www.grundsteuer-bw.de. Fragen, auch zu Grundsteuer-
modellen anderer Bundesländer, beantwortet rund um die Uhr 
ein Steuerchatbot unter www.steuerchatbot.de. Darüber hin-
aus helfen die örtlichen Finanzämter bei Fragen weiter - sowohl 
über ein Kontaktformular als auch telefonisch oder in vorher 
vereinbarten Sprechstunden: Die Kontaktdaten stehen unter 
https://kontakt.fv-bwl.de. Für die Ermittlung der Bodenricht-
werte und deren Veröffentlichung ist der Gutachterausschuss 
der jeweiligen Kommune zuständig. 
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Weitere Informationen: 
Die Reform der Grundsteuer wurde aufgrund einer Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 notwen-
dig: Demnach ist die bisherige Ein-heitsbewertung nicht mehr 
verfassungskonform. Für die Umsetzung des neuen Landes-
grundsteuergesetzes ist eine umfassende Neubewertung aller 
Grundstü-cke sowie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
notwendig.
 
Stellenangebot
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind ab Herbst 
2022 folgende Stellen zu besetzen: 

Staatlich anerkannte Erzieher/innen (w/m/d) 
für die Kindertagesstätte Neuravensburg 

im Kindergarten und für eine Krippengruppe 
sowie eine Waldgruppe 

• unbefristete Voll- oder Teilzeitstellen 
• Eingruppierung nach der EG S 8a TVöD 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis zum 
16.06.2022 auf unserer Homepage unter www.wangen.de/ 
stellenangebote. Bitte nutzen Sie den Service unseres 
Online-Bewerbungsverfahrens. Schriftliche Bewerbungen kön-
nen nicht zurückgeschickt werden.
 

AUS DEM UMLAND

Musikverein Vogt e.V. 
Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe 
Zu unserem Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe 
möchten wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen. Das Konzert 
findet am Samstag, 04.06.2022 um 20:00 Uhr in der Sirgenste-
inhalle in Vogt statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Die Jugend-
kapelle Schlier-Vogt wird das Konzert eröffnen. Anschließend 
spielt die Musikkapelle Vogt. An diesem Abend wird auch die 
Dirigentenstab-Übergabe zwischen unserem bisherigen Diri-
genten Herrn Rainer Schollenberger und unserem neuen Diri-
genten Herrn Kaan Kara stattfinden. Der Eintritt für das Konzert 
ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.
 
Schloss Waldburg 
Museum auf der Waldburg 
German Winds mit Dirigent Sven Hellinghausen am 03.06.2022 
auf Schloss Waldburg. Ein Blasmusik Sinfonie Orchester auf 
dem Dach Oberschwabens. Die Waldburg wird zur Konzert-
bühne, wenn German Winds am 3.Juni das Eröffnungskonzert 
der „See und Meer Tour“ spielt. Beginnend am Bodensee, führt 
das Orchester die musikalische Reise an die Cote d’Azur (Frank-
reich) und den Luganer See (Schweiz). 
Schloss Waldburg - ein historischer Ort 
„Wir sind stolz und dankbar, dass wir unser Eröffnungskonzert 
an einem so bedeutenden Ort der deutschen Geschichte spie-
len dürfen“, freut sich Sven M. Hellinghausen, der Dirigent des 
Orchesters „German Winds“ ist und das 60 köpfige Orchester 
2017 gegründet hatte. 
Sven Hellinghausen spielt dem Papst ein Ständchen zu seinem 
80 Geburtstag. German Winds im Petersdom mit einem eigens 
komponierten Stück für Papst Franziskus. Prinz Phillipp (Eng-
land), und auch Städte wie Edinburgh oder Heraklion haben 

Ihre Hymnen von Sven Hellinghausen komponiert bekommen. 
Auch auf der Waldburg ist eine Welt Uraufführung geplant: 
Die Uraufführung des „Mainau-Marsches“, der der Familie Ber-
nadotte und der berühmten Blumeninsel im Bodensee gewid-
met ist, steht mit auf dem Programm. Für Gänsehaut sorgen 
sicherlich Dudelsackklänge, die mit dem großen sinfonischen 
Blasorchester erklingen und die Burg feierlich erfüllen werden. 
03.06.2022 19.00 Uhr beginnt das Konzert im Innenhof der 
Waldburg 
Für Gäste die Abendessen möchten bietet der Betreiber einen 
früheren Einlass ab 17.00 Uhr an. Hier sollten Sie rechtzeitig 
reservieren (info@schlosswaldburg.de). Während es Konzer-
tes wird kein Service für Essen und Getränke angeboten. Das 
Orchester wird im illuminierten Innenhof der Waldburg eine 
romantische Abendserenade präsentieren: Mit Musik von Wag-
ner und Strauß bis zu zeitgenössischen Musikstücken und eng-
lischen Originalkompositionen. Bei Regen wird das Konzert in 
den Giebelsaal vom Alten Schloss Amtzell verlegt. 
Die Bekanntgabe wo das Konzert stattfindet wird am 03.06.2022 
auf der Website 
www.schlosswaldburg.de veröffentlicht. 
Das Alte Schloss Amtzell finden Sie in der Haslacher Str. 14 in 
88279 Amtzell
 
BUND Ravensburg 
Exkursionen im Altdorfer Wald 
In Kooperation mit ForstBW und dem Natur- und Kulturlandschaft 
Altdorfer Wald e.V. 
ANMELDUNG erforderlich unter bund.ravensburg@bund.net: 
•  Reichermoos // Termin: Sonntag, 5. Juni 2022: 14:00 Uhr, Treff-

punkt: Am alten Torfwerk, Dauer: Ca. 2,5 h // Referent: Peter 
Sonntag, ehem. Kreisjägermeister, Natur- und Kulturlandschaft 
Altdorfer Wald e.V. 

•  Wettergespräche im Altdorfer Wald // Termin: Sonntag, 12. Juni 
2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Forstwirt Ausbildungsstätte Baind-
ter Wald, Dauer: Ca. 2-3h // Referent: Roland Roth, Meteorologe 

•  Wald-Wiesen-Weiher - Eintauchen in den Wald // Termin: Sonn-
tag, 26. Juni 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Wanderparkplatz Grü-
nenberg (Baindt), Dauer: Ca. 3,5 h // Scout: Dr. Rudi Holzberger, 
Dipl.-Agraringenieur und Wald-Autor, Stiftung LandZunge 

•  Wald:Schützen, Wald:Nutzen, Wald:Baden im Altdorfer Wald 
//Termin: Sonntag, 10. Juli 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Lochmoos (Schlier-Hintermoos), Dauer: Ca.3h // Refe-
rent: Bernhard Dingler, ForstBW: Forstbezirk Altdorfer Wald 

•  Weihergeschichten im Altdorfer Wald // Termin: Sonntag,  
17. Juli 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Egelsee, Dauer: 
Ca. 2,5 h // Referent: Ulfried Miller, Agrar-Biologe, BUND-Ge-
schäftsführer 

•  Botanische Exkursion ins Naturschutzgebiet „Lochmoos“ // 
Termin: Sonntag, 24. Juli 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Einmün-
dung Klimacamp, Dauer: Ca. 2-3h // Referentin: Ulrike Plewa 
(NABU), Diplom-Biologin 

•  Wie das Klima retten? Was kann der Wald? Und was kannst 
Du tun? - Mitmachprogramm für Familien // Termin: 31. Juli 
2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz am Waldspielplatz bei 
Vogt (Nähe Friedhof), Dauer: Ca. 3 h // Referentin: Britta Rösch, 
Diplom-Forstwirtin und Waldpädagogin, ForstBW: Forstbezirk 
Altdorfer Wald 

•  Schmetterlingsexkursion im Lochmoos// Termin: Sonntag, 
7. August 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Lochmoos 
(Schlier-Hintermoos), Dauer: Ca. 2-3h // Referentin: Prof. Dr. 
Nele Wellinghausen (BUND), Ärztin für Mikrobiologie, Schmet-
terlings-AG des BUND 

•  Sieben Weiher auf einen Streich! // Termin: Sonntag, 14. August 
2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Waldparkplatz Lupratsberg (bei 
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Köpfingen), Dauer: Ca. 2-3h // Referent: Dr. Rudi Holzberger, 
Dipl.-Agraringenieur und Wald-Autor, Stiftung LandZunge 

•  Wie das Klima retten? Was kann der Wald? Und was kannst 
Du tun? - Mitmachprogramm für Familien // Termin: Sonntag,  
21. August 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Waldspiel-
platz Baindt (Ende Grünenbergstr.), Dauer: 3 h // Referent: Jür-
gen Holzwarth, Diplom-Forstwirt und Waldpädagoge ForstBW: 
Forstbezirk Altdorfer Wald 

•  Wald:Wandel – Waldentwicklung und Klimawandel im Altdor-
fer Wald // Termin: Sonntag, 28. August 2022: 14:00 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz am Waldspielplatz bei Vogt (Nähe Friedhof), 
Dauer 3h // Referent: Bernhard Dingler, ForstBW: Forstbezirk 
Altdorfer Wald 

•  Räuberradtour im Altdorfer Wald // Termin: Sonntag, 4. Sep-
tember 2022: 10:00 Uhr, Treffpunkt: Ortsende von Zollenreute 
am Hofladen Multerhof, Dauer: Ca. 4h // Referent: Alexander 
Knor, Natur-und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. 

•  Eis und Wasser als Landschaftsgestalter // Termin: Sonntag,  
11. September 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Fuch-
senloch (Schlier-Erbisreute), Dauer: Ca. 3h // Referent: Prof. 
Dr. Andreas Schwab, Professor für Geographie, PH Weingarten 

•  Ziegenbeweidung in Kiesgruben // Termin: Sonntag, 25. Sep-
tember 2022: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Lochmoos 
(Schlier-Hintermoos), Dauer: Ca. 2,5 h // Referent: Dominik 
Hauser, Leitung Beweidungsprojekt 

•  Wasserschutzgebiet Weissenbronnen - Wasserversorgung fürs 
Schussental // Termin: Sonntag, 18. September 2022 : 14:00 
Uhr, Treffpunkt: Rathaus Baienfurt, Dauer: 2-3h // Referent: 
Günther A. Binder, Bürgermeister Baienfurt, und Dr. Hermann 
Schad, Dipl.-Geologe. 

•  Stiller Bach beim Rössler Weiher // Termin: Sonntag, 16. Okto-
ber 2022: 14:30 Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad Nessenreben, 
Dauer: Ca. 2 h // Referent: Günter Tillinger (BUND), Diplom-Ag-
raringenieur 

ANMELDUNG: bund.ravensburg@bund.net 
Hinweis: Viele Treffpunkte sind gut mit dem Rad erreichbar. 
Bitte nutzen Sie das hervorragende Radwegenetz im Altdor-
fer Wald. Weitere Informationen unter: https://www.bund-ra-
vensburg.de/
 
Landkreis Ravensburg 
Ran an die Obstbäume – 36 neue Fachwarte/-innen für 
Obst- und Gartenbau im Landkreis Ravensburg erhalten 
ihre Abschlussurkunden 
Im Rahmen einer Feierstunde zwischen blühenden Obst-
bäumen am Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (KOB) in 
Bavendorf überreichten Landwirtschaftsdezernentin Iris Steger 
und Johannes Kiderlen, Seniorchef und Gründer der Firma 
vomFASS, den diesjährigen Absolventen und Absolventinnen 
ihre Abschlussurkunden. Normalerweise findet ein Fachwart-
kurs pro Jahr statt. Aufgrund von Corona wurde der ausge-
fallene Kurs 2020 als Crashkurs mit Blockunterricht am Stück 
nachgeholt. Von Oktober letzten Jahres bis April hatten die 
Kursteilnehmer/-innen am rund 100 Stunden umfassenden 
Ausbildungsprogramm mit abschließender Prüfung teilge-
nommen. 
Im Landkreis Ravensburg gibt es noch rund 200.000 Streuobst-
bäume. Der Pflegeaufwand der Streuobstbestände ist sehr hoch 
und für die Pflege ist Fachkompetenz erforderlich. Neben der 
Vermittlung von theoretischem Wissen wie z.B. Gemüsebau, 
Zierpflanzenbau, Düngung, Most- und Likörherstellung, wird 
auch auf die praktische Ausbildung Wert gelegt. Diese umfasst 
unter anderem die fachgerechte Pflanzung von Obstgehölzen, 
das Erlernen von Pflanzschnitt, Erziehungsschnitt, Erhaltungs-
schnitt und Verjüngungsschnitt. Auch verschiedene Verede-

lungstechniken, die Sicherheit beim Arbeiten im Baum sowie 
ein Wühlmausfangkurs stehen auf dem Stundenplan. Die Ler-
ninhalte werden von bereits erfahrenen Fachwarten/-innen, 
Fachkräften in den unterschiedlichen Fachrichtungen sowie 
dem Team der Obstbauberatung am Landratsamt Ravensburg 
Erwin Mozer, Dominike Bühler und Sonja Wiedemann vermit-
telt. 
Die Praxisveranstaltungen in den Obstgärten, bei denen die Teil-
nehmer/-innen nicht selten strengem Frost mit eisigem Wind 
ausgesetzt waren, wurden durch einen heißen Tee mit leckerem 
Kuchen oder einem herrlichen Alpenblick entschädigt. Diese 
Praxistage werden sicher allen in Erinnerung bleiben. 
Manfred Büchele, der Leiter des KOB, sprach den Absolven-
ten/-innen Mut zu, den Baumschnitt künftig herzhaft anzuge-
hen. Ein junger Obstbaum ist pflegebedürftig und man kann 
ihn nicht einfach aussetzen und sich selbst überlassen. „Um 
gut zu wachsen braucht es Zuwendung und Pflege“ betonte 
Büchele in seiner Ansprache. Im Anschluss an die Begrüßung 
zollte Iris Steger den Fachwarten/-innen ihren Respekt. Sie war 
der Einladung gefolgt, um persönlich mit Johannes Kiderlen die 
Urkunden zu überreichen. Erwin Mozer steuerte zu jedem der 
Teilnehmer eine kleine Anekdote bei. Bevor es zum gemütlichen 
Teil überging ermunterte Werner Bärenweiler, der 2. Vorsitzende 
der Fachwartvereinigung Ravensburg e.V. die Absolventen, dem 
Verein beizutreten. Im Jahresverlauf veranstaltet der Verein 
regelmäßig Vorträge, Weiterbildungen und spannende Exkur-
sionen. Die Kurssprecher beider Kurse Klaus Dorbath und Marc 
Hill bedankten sich in Ihrer Ansprache bei Erwin Mozer für die 
Organisation und die Durchführung der Kurse. Die Fachwar-
tausbildung gibt es seit rund 20 Jahren. War zu Beginn der Frau-
enanteil noch sehr gering, sind heute meist rund 50 Prozent der 
Teilnehmenden Frauen.
 
Neue BioGenuss-Radtour pünktlich zu den Pfingstferien 
veröffentlicht 
Die Pfingstferien stehen vor der Tür! Wer unsere Region sport-
lich und kulinarisch zugleich entdecken möchte, kann das bei 
einer neuen BioGenuss-Radtour rund um Karsee und Leupolz 
bei Wangen im Allgäu tun. Auch die vierte Route im Landkreis 
verspricht Genusserlebnis. Unter dem Motto „BioGenuss-Rad-
touren – Radelnd unsere Bio-Heimat erFAHREN“ führen die Tou-
ren an verschiedenen Bio-Bauernhöfen oder Bio-Verarbeitern 
vorbei und bieten die Möglichkeit Bio-Köstlichkeiten direkt 
am Ort der Erzeugung zu erwerben und ganz nebenbei noch 
etwas über die unterschiedlichen Betriebe und deren Beson-
derheiten zu lernen. „So wollen wir die Verbraucherinnen und 
Verbraucher in Kontakt mit unseren Bio-Landwirt/innen brin-
gen und die Vor-Ort-Vermarktung stärken“, sagt Katharina Eckel, 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg und Ini-
tiatorin des Projektes. 
Vier Rundtouren stehen momentan zur Verfügung. Diese 
befinden sich um Leutkirch im Allgäu, Bad Waldsee-Wolfegg, 
Amtzell-Bodnegg-Waldburg und ganz neu rund um Karsee-Leu-
polz. Genaue Informationen gibt es unter www.biomuster-
regionen-bw.de/biogenuss-radtouren. Informationen zum 
jeweiligen Betrieb erhalten Interessierte außerdem auf den Hof-
schildern, die für die Radtour an jeder Station angebracht wur-
den. Die Landwirtinnen und Landwirte sowie die Verarbeiter/
innen freuen sich auf einen Besuch und Interesse an ihrer Arbeit.
 
Online-Vortrag „Auf einen Blick - Getränke“ 
Leitungswasser oder Mineralwasser, Saft oder Nektar, isotonisch 
oder light, infused Water, Wasser mit Frucht- und Pflanzenext-
rakten oder mit Duft aromatisiert. Das alles sind Begriffe rund 
um das Thema Getränke. Die Frage, was und vor allem wie viel 
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davon gesund ist, wird in dem Online-Vortrag von Diätassis-
tentin Katja Sontheimer behandelt. 
Eine fundierte und sachliche Aufklärung soll den Teilnehmen-
den dabei helfen, für sich selber eine gute Auswahl treffen zu 
können. Außerdem erfahren die Zuhörenden, wie viel Zucker 
sich in manchen Getränken versteckt. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 23. Juni, um 18.30 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis spätestens 
20. Juni unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
 
Auf die Räder, fertig, los! – ab dem 25. Juni tritt der Land-
kreis Ravensburg bei STADTRADELN an 
Vom 25. Juni bis zum 15. Juli geht es im Landkreis Ravensburg 
beim STADTRADELN um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Kli-
maschutz, Spaß am Fahrradfahren und Teamgeist. Bereits zum 
fünften Mal nimmt der Landkreis Ravensburg sowie 26 seiner 
Städte und Gemeinden an der Kampagne STADTRADELN des 
Klima-Bündnis teil und radelt mit Kommunen bundesweit um 
die Wette. 
Alle Personen, die im Landkreis Ravensburg wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule besuchen, 
werden dazu aufgerufen, in diesem Zeitraum möglichst viele 
Kilometer mit dem Fahrrad zurückzulegen und sie im Online-Ka-
lender oder per STADTRADELN-App einzutragen. „Ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, beim Ausflug ins Grüne – jeder 
geradelte Kilometer zählt! Gemeinsam können wir es schaffen, 
die 2,3 Millionen zurückgelegten Fahrradkilometer vom letz-
ten Jahr zu übertreffen“, formuliert Landrat Harald Sievers ein 
ambitioniertes Ziel. Mit dem Spitzenergebnis 2021 erreichte 
der Landkreis Ravensburg bundesweit den dritten Platz in der 
Kategorie 100.000 bis 499.999 Einwohner/-innen. 
Schulklassen, Vereine, Unternehmen oder auch Familien und 
Privatpersonen können sich kostenfrei registrieren, ein eigenes 
Team gründen oder einem bereits bestehenden Team beitre-
ten. Radlerinnen und Radler, die sich direkt für ihre Stadt oder 
Gemeinde anmelden, sammeln automatisch auch Kilometer für 
den Landkreis. Neben den erfahrenen STADTRADELN-Kommu-
nen im Landkreis nehmen zum ersten Mal auch Vogt und Wil-
helmsdorf an der Kampagne teil. 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg fördert das Land die Teilnahme an der 
Aktion. Dass sich das Mitradeln für Kommunen lohnt, konnte 
letztes Jahr Ebenweiler im Landkreis Ravensburg erleben. Die 
Gemeinde gewann als bester Newcomer bei der Preisverlei-
hung ein Dienstpedelec. Aber auch Radelnde können tolle 
Preise gewinnen. 
Zum STADTRADELN-Auftakt findet am 25. und 26. Juni 2022 
eine Schnitzeljagd auf dem Fahrrad statt. Radlerinnen und 
Radler können an beiden Tagen die gekennzeichneten Fahr-
rad-Schnitzeljagd-Stationen im Landkreis aufsuchen und dabei 
erste Kilometer für ihren Online-Kalender sammeln. Wer nach-
weislich an drei Stationen war, kann am Landkreis-Gewinnspiel 
teilnehmen und mit etwas Glück einen von fünf Gutscheinen 
eines lokalen Fahrradgeschäfts gewinnen. „Voraussetzung dafür 
ist die aktive Teilnahme an STADTRADELN“, erklärt Klimaschutz-
managerin Kerstin Dold, die STADTRADELN für den Landkreis 
koordiniert, „deshalb jetzt kostenfrei anmelden und mitradeln!“ 
Weitere Informationen zu STADTRADELN sowie zur Fahr-
rad-Schnitzeljagd am 25./26. Juni 2022 gibt es auf  
www.stadtradeln.de/landkreis-ravensburg

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 03. – 12. Juni  
Freitag, 03. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 05. Juni – Hochfest Pfingsten 
„Renovabis-Kollekte“ 
10:30 Uhr Hochamt – 
 Musikalische Gestaltung: Bläser 
Montag, 06. Juni – Pfingstmontag 
09:00 Uhr Heilige Messe – 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Aufruf Blumenspenden für den Blumenteppich an  
Fronleichnam 
Für den Blumenteppich an der Schule bitten wir Sie herzlich 
um Blumenspenden. Bitte melden Sie sich bei Heike Frei ab 
18 Uhr unter Tel. 913407. 
Herzlichen DANK für Ihre Bereitschaft Blumen und Gräser 
zu spenden.  

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de  
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de  
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Gottesdienst für Kinder mit Familien 
am Pfingstsonntag, 5. Juni, 11 - 11.30 Uhr in der 
Kirche St. Ulrich 
Mut tut gut – Gott ist dabei – wie bei den  
Jüngern an Pfingsten 

  
Minihütte der Ministranten St. Martin 
Vom 16. - 19. Juni geht es als Gruppe in eine Hütte nach Au. 
Natur, Spiele, Gruppenaktivitäten und vor allem Spaß stehen 
im Vordergrund. 
Mitkommen können alle Kinder ab der dritten (nach der Kom-
munion) bis zur zehnten Klasse. 
Anfragen gerne an minis.st.martin@web.de

Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
Am Pfingstmontag, 5. Juni, sind evangelische und katholische 
Christen um 10 Uhr zu einem ökumenischen Pfingstgottes-
dienst in die evangelische Stadtkirche (am Bahnhof) eingela-
den. Der Gottesdienst wird musikalisch von der evangelischen 
Kantorei und dem Chor der St. Martinskirche gestaltet.
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Sonderkollekte zur Unterstützung der 
Ukraine-Projekte in der Seelsorgeeinheit 
Wangen 
Sehr geehrte Gemeinde, 
„Bedeutet es nicht, dem Hungrigen dein 
Brot zu brechen, / obdachlose Arme ins 
Haus aufzunehmen, wenn du einen Nack-

ten siehst, ihn zu bekleiden / und dich deiner Verwandtschaft 
nicht zu entziehen? (Jesaja 58,7)“ 
Unser Herr Jesus Christ greift diese Botschaft in der Bergpre-
digt (Mt 5ff) ca. 330 Jahre später wieder auf. Auch heute ist sie 
- ich darf schon fast sagen: leider - immer noch aktuell. Keiner 
hätte gedacht, dass dieses Streben nach persönlicher Macht 
noch heute solch unkontrollierbare Auswirkungen, verbun-
den mit all dem Leid durch Tod, Krankheit, Vertreibung haben 
könnte. Inzwischen durfte ich schon viele zugezogene Wange-
ner kennenlernen, die ein ähnliches Schicksal als Auswirkung 
des Zweiten Weltkrieges durchleben mussten. Eigentlich gar 
nicht so lange her... 
Jeder Mensch in existentieller Notlage freut sich auf Unter-
stützung durch seine Mitmenschen. Im Falle des Treffpunktes 
Ukraine in St. Ulrich gelang es in enger Zusammenarbeit mit 
der Stadt Wangen, der Volkshochschule und dem KGR St. Ulrich 
einen Treffpunkt zu organisieren, an dem jeden Tag Sprachkurse 
für ukrainische Flüchtlinge gegeben werden. Für die angemel-
deten Kinder der Lernenden versucht die Kirchgemeinde eine 
Kinderbetreuung zu organisieren. 
Leider ist es sehr schwer Ehrenamtliche zu finden, die über 
einen definierten Zeitraum an einigen Stunden pro Woche die 
Kinderbetreuung verpflichtend übernehmen. 
So hangeln wir uns mit viel Organisationsaufwand von Woche 
zu Woche. Aber den Menschen dort zu begegnen, mit ihnen 
in den Austausch zu kommen, ihnen ein ganz klein wenig  
Heimat zu geben, das ist all die Anstrengung wert! 
Als Seelsorgeeinheit Wangen sind wir ebenfalls dankbar und 
froh über die Initiative unserer Gemeinde St. Kilian, der es mit 
vielfältiger Unterstützung gelang, im ehemaligen Jugend-
heim Karsee Wohnraum für ukrainische Flüchtlinge zu schaf-
fen. Inzwischen hat eine Familie dort Unterschlupf gefunden. 
Das alles hat zu nicht vorgesehenen Kosten geführt. Deshalb 
möchten wir Sie bitten, bei der Sonderkollekte am 25. und  
26. Juni in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Wangen die Hilfe 
für Flüchtlinge bei uns zu unterstützen. Auch über den beige-
fügten Überweisungsträger können Sie spenden. 
Vergelt‘s Gott! 
Pfarrer C. Blessing, Diakon B. Rosenthal
 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sach 4, 6) 
  
Donnerstag, 02. Juni 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag 
 Thema: Film über Asienreise, 
 Referent: Siegfried Prinz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Konfi 3 Gruppenstunde 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibelkurs Thema: „Keine Bibel“ von 

Christian Nürnberger 
19.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Ökumenisches Friedens-
 gebet 
Freitag, 03. Juni 
16.00 Uhr Wohnpark Luise Gottesdienst (Hönig) 
Samstag, 04. Juni 
14.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe 
 (Hönig)Taufe: Jette Josefine Predel 
Sonntag, 05. Juni - Pfingstsonntag 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst 
 (Pfarrer i.R. Gottfried Claß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst (Verdeil)  

60 Jahre Kirche Amtzell 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 

und Taufe: Rafael Schröjahr 
12.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufen 
 (Hönig) Taufe: Yannis Metaxas und Valerie Krischke 
Montag, 06. Juni - Pfingstmontag  
10.00 Uhr Stadtkirche Ökumenischer Gottesdienst mit Diakon 

Bernd Rosenthal 
 Im Anschluss laden wir zum Kirchencafé ein. 
  
FREUNDSCHAFTBANK im Garten der Begegnung 
Komm setz dich zu mir... „HÖREN, ZUHÖREN, DAZUGEHÖREN“ 
mittwochs  10:30 Uhr – 11.30 Uhr Erwachsene hören Erwach-

senen zu 
mittwochs  17 – 18 Uhr Jugendliche hören Kindern und 

Jugendlichen zu
freitags 18 – 19 Uhr Erwachsene hören Erwachsenen zu. 
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Vakatur: 
Das Pfarramt in Amtzell/Friedenskirche und das Pfarramt/Stadt-
kirche sind derzeit nicht besetzt. 
Bis zum Ende der Vakaturen vertritt Pfarrerin Friederike Hönig 
die Vakanten Seelsorgebezirke 
Sie ist erreichbar unter Tel. 07522 / 6210 und friederike.hoenig@
elkw.de. Das Gemeindebüro erreichen Sie wie unten aufgeführt. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
  
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro:  
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. Telefon: 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Der neue Wohnmobilstellplatz ist offen 
Großer Zuspruch von Anfang an 
Unter Wohnmobilisten hat sich die Kunde offensichtlich wie 
ein Lauffeuer herumgesprochen: Der neue Wohnmobilstell-
platz ist seit Donnerstag, 5. Mai 2022, geöffnet. Bereits am ers-
ten Wochenende war der Platz sehr gut frequentiert und auch 
während der Woche stehen die Freunde des ungebundenen 
Reisens zahlreich mit ihren rollenden Wohnungen auf dem 
neuen Terrain.
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
Wohnmobilstellplatz: Wangen-tourismus.de 
 
Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbund mbH 
Begehrtes 9-Euro-Ticket  
Große Nachfrage in den ersten Tagen des Vorverkaufs 
Der Vorverkauf des 9-Euro-Tickets hat begonnen. Und auch 
im bodo-Verkehrsverbund ist das Interesse daran groß. Die 
Verkehrsunternehmen berichten von einer starken Nachfrage. 
Besonders in den Reisezentren und Mobilitätszentralen, wo es 
das 9-Euro-Ticket im persönlichen Verkauf gibt, seien in den 
ersten Tagen sehr viele Tickets über den Tresen gegangen. Viel-
fach hätten sich die Kunden auch gleich für alle drei Monate 
des Aktionszeitraums mit Fahrscheinen eingedeckt. 
Etwas weniger stark sei hingegen die Nachfrage in den Bus-
sen. Stichprobenartige Abfragen hätten ergeben, dass beim 
Fahrpersonal bisher nur gelegentlich nach dem 9-Euro-Ticket 
gefragt werde. Ändern dürfte sich das ab dem 1. Juni, wenn 
das im Bus gekaufte Ticket auch direkt zur Fahrt genutzt wer-
den kann. 
Von den Fahrkartenautomaten im bodo-Gebiet liegen kurz 
nach Verkaufsstart noch keine Zahlen vor. 
Das 9-Euro-Ticket wird während des gesamten Vorverkaufs- 
und Aktionszeitraums – bis einschließlich September – in 
unbegrenzter Stückzahl verkauft. Eine besondere Eile ist für 
Interessierte also nicht geboten.
  

Details und aktuelle Informationen rund um das 9-Euro-Ti-
cket, auch im Hinblick auf regionale Besonderheiten, sind auf  
www.bodo.de zusammengefasst.
 
Die Moorbahn ist an Pfingsten unterwegs 
9-Euro-Ticket gilt auch auf Freizeitbahn 
An den Pfingsttagen pendelt die Moorbahn am Pfingstsonn-
tag und auch Pfingstmontag zwischen Aulendorf, Bad Waldsee 
und Bad Wurzach. Besonders günstig ist es mit dem 9-Euro-Ti-
cket, welches ab dem 1. Juni genutzt werden kann. Es gilt auch 
für die nur saisonal verkehrende Moorbahn. 
Die am 1. Juni startende 9-Euro-Ticket Aktion aktiviert zu mehr 
Bus- und Bahnnutzung, vor allem in der Freizeit. Eine beson-
dere Bahnstrecke, die auch viele Jahre stillgelegt war, befindet 
sich zwischen Bad Waldsee und Bad Wurzach. An den Pfingst-
tagen wird sie befahren, mit der Moorbahn. Selbstverständlich 
gilt auch hier das 9-Euro-Ticket. 
Die Moorbahn pendelt an allen Sonn- und Feiertagen zwi-
schen Mai und Oktober zwischen Aulendorf, Bad Waldsee und 
Bad Wurzach. An Pfingsten ist die Moorbahn am Sonntag, den 
5. Juni und auch am Pfingstmontag, den 6. Juni unterwegs. 
Die Abfahrten ab Aulendorf sind um 08.37, 10.37, 14.37 und 
16.37 Uhr. Rückfahrmöglichkeiten ab Bad Wurzach bestehen 
um 09.34, 11.34, 15.34 und 17.34 Uhr. Detaillierte Fahrplanaus-
künfte sind abrufbar unter bodo.de bzw. per bodo FahrplanApp. 
Die Radmitnahme ist kostenfrei möglich. 
Familientipp: mit dem roten Rucksack durchs Moor 
Experimentieren, rätseln und Aufgaben lösen. Mit dem roten 
Moor-Erlebnis-Rucksack geht es auf Forschertour durchs Wurza-
cher Ried. Start und Ziel ist die Kasse der Ausstellung Moor Ext-
rem. Die Kosten liegen bei 10 Euro inkl. Forscherheft. Infos unter 
www.wurzacher-ried.de 
Kulturtipp: Kurkonzert, Galerieeröffnung und Kristalle 
In Bad Wurzach lockt ein Kurkonzert im idylischen Kurpark. 
Bad Waldsee lädt ein in die Neue Galerie und Aulendorf zeigt 
die Welt der Kristalle in der neuen Familienausstellung „Faszi-
nation Kristalle“. 
Alle Infos dazu sowie viele weitere Ausflugsvorschläge unter 
moorbahn.eu
 
Machen Sie Ihr Dach zum Kraftwerk 
Eigenen Strom für ein Drittel. Werden Sie unabhängiger, 
betreiben Sie eigenen Klimaschutz, ernten Sie günstige 
Energie. 
Um abschätzen zu können, wieviel wertvolle Sonnenenergie 
vom eigenen Dach geerntet werden könnte, fehlt es meist an 
einigen Informationen von Solarerfahrenen. 
Ist mein Dach geeignet? Wieviel könnte ich ernten? Was kostet 
mich das und was habe ich davon? 
Die PV-Scouts des Energiebündnis eb2bw sind ehrenamtlich 
tätige Privatpersonen.  Sie wurden von der Energieagentur  
geschult und können ihnen bei diesen Fragen weiterhelfen. 
PV-Scouts haben eigene Erfahrungen mit der PV-Technik, sie 
beurteilen die Eignung ihres Daches und können ihnen viel-
seitige Möglichkeiten aufzeigen, wie sie ihren selbst erzeug-
ten Strom nutzen können. Das Projekt wird vom Landratsamt 
gefördert und ist für Sie kostenlos. 
Strom verwenden für ein Drittel, E-Auto fahren für 1,50/100 km. 
Das ist möglich in der sonnenreichsten Region Deutschlands. 
Haben Sie Interesse an einer kostenlosen, unverbindlichen 
PV-Beratung, dann melden Sie sich unter info@eb2bw.de oder 
machen den PV-Check unter https://pv-check.eb2bw.de/
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Kurzweiliger Austausch über Europa 
Veranstaltung zum Europatag erwies sich als Zugpferd 
Europatag angesichts des Krieges 
Das „Friedensprojekt Europa“ hat angesichts des Krieges in der 
Ukraine eine große Zahl von Menschen mobilisiert und das 
Dorfgemeinschaftshaus in Deuchelried fast bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. 
In einer Videobotschaft blickte die Bundestagsabgeordnete 
Heike Engelhardt, die auch Mitglied in der Parlamentarischen 
Versammlung des Europarats ist, auf die vielen positiven Errun-
genschaften Europas seit dem Zweiten Weltkrieg. „Europa ist ein 
Friedensversprechen“, sagte sie und verwies unter anderem auf 
die vielen Kontakte, die es über bürgerschaftliche, Kulturelle 
und sportliche Beziehungen in ganz Europa gibt. Gerade ange-
sichts des aktuellen Krieges in der Ukraine rief sie dazu auf, an 
den gewachsenen Freundschaften festzuhalten. 

Selbsthilfegruppe sammelt Hilfsmittel  
für Tansania 
Vor über 25 Jahren hat das Ehepaar Blaser aus Bad Waldsee die 
Organisation „Klumpfuß-Feuerkinder“ gegründet. Grund dafür 
war ihre tiefe Betroffenheit über von Herdfeuer verletzter Kin-
der und Kinder, die angeborene Fehlstellungen haben. Zusam-
men mit der „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe-Oberschwaben“ soll 
im Oktober ein Container mit medizischen Hilfsmitteln nach 
Tansania verschifft werden. Finanziert wird der Transport von 
der Volksbank Ulm-Biberach. Operiert werden die Kinder von 
einem deutschen Arzt. 
Gesucht werden noch weitere medizinische Hilfsmittel, wie 
(Kinder-)Krücken und Kinder-Rollstühle. Spenden-Bescheini-
gungen können ausgestellt werden. 
Gerne können die Hilfsmittel zugesendet werden, oder 
eine Abholung vereinbart werden. Kontakt: Sonja Hummel,  
0173-1921401, hummel.sonja@posteo.de, www.klumpfuss- 
feuerkinder.de.
 
Polizeipräsidium Ravensburg 
VORSICHT ABZOCKE! 
Kostenfreie Vorträge zu Enkeltrick und Co. 
Kontakt: Polizeipräsidium Ravensburg 
Tel. 0751 803-1042 
E-Mail ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
  
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
„Studienfinanzierung“ 
Experten-Chat am 8. Juni 2022 auf abi.de 
Miete, Semesterbeitrag, Fachbücher – und der WG-Kühlschrank 
ist auch schon wieder leer: Studieren kostet Geld. Woher die-
ses kommt, klärt der nächste abi» Chat am 8. Juni. Von 16 bis 
17.30 können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dann alle 
Fragen zum Thema „Studienfinanzierung“ stellen. Zur kosten-
losen Anmeldung: https://abi.de/interaktiv/chat. 
Eines ist klar: Selten ist es die eine Geldquelle, aus der sich ein 
Studium finanziert. Meist nutzen Studierende verschiedene 
Möglichkeiten. Eine große Rolle spielt häufig die eigenen Eltern 
– sofern sie es sich leisten können, die akademische Ausbildung 
des Nachwuchses zu sponsern. Empfehlenswert kann es außer-
dem sein, einen Antrag auf Förderung nach dem Bundesaus-
bildungsförderungsgesetz (BAföG) zu stellen. Seit Beginn des 
Wintersemesters 2020/21 liegt der monatliche Höchstsatz bei 
752 Euro für Studierende bis 24 Jahre, bei 861 Euro bis 29 Jahre 
sowie 941 Euro ab 30 Jahren beziehungsweise für Studierende, 
die über dem 14. Fachsemester studieren. 

Nebenjobs, Stipendien und Kredite 
Nebenjobs erfreuen sich ebenfalls großer Beliebtheit bei vielen 
Hochschülerinnen und -schülern. Dabei muss es nicht immer 
der Einsatz hinterm Tresen der Lieblingskneipe sein. Wer sich 
beispielsweise für eine Tätigkeit als Werkstudent oder -studen-
tin in einem Unternehmen entscheidet, knüpft dort bestenfalls 
bereits ein wertvolles Netzwerk, das den späteren Berufsein-
stieg erleichtert. Was viele nicht wissen: Stipendien richten sich 
nicht nur an Musterstudierende. 
Es gibt in diesem Feld zahlreiche Förderungen, die zum Beispiel 
gezielt studierende Mütter oder Kinder aus Arbeiterfamilien 
unterstützen. Wer hier kein Glück hat, kann einen Studien-
kredit in Erwägung ziehen. Doch wie kommt man eigentlich 
an ein Stipendium? Was muss beim BAföG beachtet werden? 
Wie viel darf ich im Studium dazu verdienen? Welche Finanzie-
rungsmöglichkeiten gibt es außerdem? Antworten auf diese 
und andere Fragen geben die Expertinnen und Experten beim 
nächsten abi» Chat am 8. Juni. Sie nehmen sich von 16 bis 17.30 
Uhr Zeit für die Teilnehmenden und werden dabei von der abi» 
Redaktion unterstützt. 
Alle Fragen und Antworten im Chatprotokoll 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein und stellen ihre Fra-
gen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum 
angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die Antworten im 
Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi» Portal ver-
öffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich unter https://
abi.de/interaktiv/chat. Dort kann auch das Chat-Protokoll nach-
gelesen werden.
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IMMOBILIENMARKT

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Sie haben ein Grundstück?
Wir Ihr Traumhaus!

Für Sie vor Ort

Vertriebsbüro Wangen 
Helmut Traut

Mobil: +49 175 1691048
helmut.traut@allkauf.de • www.allkauf.de

Wir suchen Dich!
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
- CNC Fräser -
Standort: Wangen-Neuravensburg

Du hast Interesse?
Informiere dich online unter:
www.weisspt.com
Sende deine Bewerbung an cw@weisspt.com
Wir freuen uns auf Dich und Deine Bewerbung.

Wir suchen Dich!
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
- CNC Fräser  –
Standort Wangen-Neuravensburg

Du hast Interesse?
Informiere dich Online unter:
www.weisspt.com

Sende deine Bewerbung an cw@weisspt.com
Wir freuen uns auf Dich und Deine Bewerbung.

Ehepaar 50+ sucht Grundstück/Sanierungsobjekt
gerne naturnahe exponierte Lage. E-Mail: zukunft2000@icloud.com

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


